Niederschrift

(offentlich/nichtoffentlich)

Uber die 26. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses der
Stadt Coswig (Anhalt)

Sitzungstermin:
Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:
Ort, Raum:

Dienstag, 25.02.2014
18:30 Uhr

19:15 Uhr

im Ratssaal, Am Markt 1,

Anwesend waren:

Vorsitzender

Herr Wolfgang Tylsch
Fraktion der CDU/FDP
Herr Albrecht Hatton
Frau Karin Keck

Herr Peter Nossler
Fraktion der SPD

Herr André Saage
Fraktion DIE LINKE
Herr Klaus Krause
Fraktion des Birgerblocks
Herr Enrico Zinne

Fraktion der FWG
Herr Sven Schiller

Verwaltung
Frau Eva Haseloff

Es fehlte:

Fraktion der CDU/FDP
Herr Stefan Rothelius

Gaste: keine

Beschlussfahigkeit war gegeben:[X]

FB-Leiterin Finanzen

war nicht gegeben:[]




Protokoll:

Offentlicher Teil

Eréffnung, Feststellung der ordnungsgemafen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfahigkeit. Bestatigung der Tagesordnung
Der Ausschussvorsitzende begrifite alle anwesenden Ausschussmitglieder und
Gaste und stellte die Beschlussfahigkeit fest. AnschlieRend machte er auf die
fristgemalie Einladung und 6ffentliche Bekanntmachung aufmerksam.

Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

9 8 0 8 0 0

Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung

Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-
bot gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.

Bestatigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Finanzausschusses vom
19.11.2013
Ohne Anderungen wurde die Niederschrift bestatigt.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

9 8 0 8 0 0

Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtéffentlichen Beschliis-
se aus der letzten Sitzung des Finanzausschusses gemaR § 50 (2) GO LSA
Der Vorsitzende teilte mit, dass in der letzten Sitzung keine nichtéffentlichen Be-
schlusse gefasst wurden.

Beteiligungsbericht der Stadt Coswig (Anhalt) zum Haushaltsplan 2014
Vorlage: COS-INFO-693/2014
Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

9 8 0 0 0 0

Haushaltskonsolidierungskonzept zum Haushalt 2014

Vorlage: COS-BV-694/2014

Stadtrat Krause fragte nach, warum das Haushaltskonsolidierungskonzept noch-
mal beschlossen werden muss, obwohl es doch schon mal mit dem Nachtrags-
haushalt 2013 zum Beschluss vorlag und beschlossen worden ist.
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Frau Haseloff erlauterte, dass es einen Beschluss dartiber geben muss, dass das
bereits beschlossene Haushaltskonsolidierungskonzept 2013 weiterhin bestehen
bleibt.

Stadtrat Tylsch erganzte, dass aufgrund des unausgeglichenen Haushaltes ein
Haushaltskonsolidierungskonzept erforderlich ist.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll  Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

9 8 0 7 0 1

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014

Vorlage: COS-BV-679/2014

Herr Tylsch fihrte aus, dass der Haushaltsplanentwurf im Arbeitsgesprach des
Finanzausschusses gemeinsam mit den Fachbereichsleitern und der Blrgermeis-
terin diskutiert wurde und fragte die zum Arbeitsgesprach nicht anwesenden Aus-
schussmitglieder, ob noch Erklarungsbedarf besteht.

Stadtrat Hatton machte auf einen Schreibfehler im Vorbericht aufmerksam — Seite
8 — Zweiter Nachtragshaushalt 2012 - Anderung des Datums 24.07.2012.

Frau Haseloff wird die Korrektur im Vorbericht einarbeiten.

Desweitern machte Stadtrat Hatton darauf aufmerksam, dass der Vorbericht kei-
ne Information Gber die Summer der Blrgschaften der Stadt fiir die Wohnungs-
bau GmbH erhalt.

Frau Haseloff wird die Informationen den Stadtraten bis zur Stadtratssitzung zu-
kommen lassen.

Dann merkte Stadtrat Hatton an, dass bei der Pro/Kopf-Verschuldung der Kas-
senkredit nicht bertcksichtigt worden ist.

Frau Haseloff antwortete, dass die Schuldentbersicht nur die Investitionskredite
(§ 1 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO Doppik) beinhaltet. Der Kassenkredit wird hier nicht
berlcksichtigt.

Der Kassenkredit ist eine variable Gré3e und die Inanspruchnahme andert sich
taglich.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

9 8 0 8 0 0

Anfragen und Mitteilungen

Frau Haseloff informierte die Ausschussmitglieder tber eine beabsichtigte weitere
Zwangsmafinahme im Vollstreckungsbereich der Verwaltung.

In der Stadt Coswig, steigt die Anzahl der chronisch sdumigen Nichtzahler stetig
an. Im HH-Jahr 2013 sind, mit Stand 31.12.2013, ca. 350,0 TEUR offene Forde-
rungen zu verzeichnen. Als letztes Mittel, sdumige Schuldner zur Zahlung zu be-
wegen, soll die Stilllegung ihres Fahrzeuges sein. Hier sollen Parkkrallen oder
Ventilwachter zum Einsatz kommen. Voraussetzung ist natlrlich der mehrmalige
Versuch, den Schuldner schriftlich und auch persénlich zu erreichen.

Die Stadt Dessau-RoRlau und der Landkreis Wittenberg haben das Verfahren
bereits eingefiihrt, die Stadt Wittenberg beabsichtigt diese Vorgehensweise ab
2014.

Stadtratin Keck duRerte Bedenken, wenn jemand sein Auto braucht, um zur
Arbeit zu fahren.

Frau Haseloff antwortete, dass hier auch Einzelfallentscheidungen zu treffend
sein werden.
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Stadtrat Hatton fragte nach, ob es in diesem Zusammenhang schon ein Urteil des
BGH gibt, das hier Anwendung finden kénnte.

Frau Haseloff wird zum nachsten Finanzausschuss zu diesem Thema informie-
ren.

Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsit-
zende den offentlichen Teil dieser Sitzung.

Nichtoffentlicher Teil

1. Anfragen und Mitteilungen
Da es keine Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsitzende den nicht-
éffentlichen Teil dieser Sitzung, stellte die Offentlichkeit wieder her und schloss
die Sitzung.

Coswig (Anhalt), den 10.3.2014

W. Tylsch Haseloff
Ausschussvorsitzender Protokollantin




	Anwesenheit
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

